
Am 29. November 2016 fand in Salzburg die Adventfeier der Clefs d’or Sektion Mitte statt - 
erfreulicherweise mit einer Rekordteilnehmerzahl von 36 Personen. Aus Salzburg, Kitzbühel, Wien 
und München waren die Goldenen Schlüssel angereist. 
 
Es gab aber auch ein außergewöhnliches Besichtigungsprogramm mit ungewöhnlich frühem Beginn. 
 
Wir trafen uns bereits am früheren Nachmittag, da wir die sehr seltene Gelegenheit hatten, Einblicke 
in das Benedektinenkloster Nonnberg zu bekommen. Durch den sehr strengen Tagesablauf im 
Kloster und die Lichtverhältnisse in der Kirche war es nur möglich, um 15.00 Uhr die Besichtigung 
durchzuführen. 
 
Der Großteil ging gemeinsam vom Goldenen Hirschen weg und spazierte Richtung Nonnberg. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Kloster empfing uns Schwester Eva-Maria und hieß uns 

herzlich willkommen. Wir nahmen in der Kirche auf den Bänken 

Platz und lauschten der spannenden Geschichte des Klosters 

(das älteste durchgehend bewohnte Frauenkloster Europas). 

Dabei sahen wir uns den beeindruckenden Altar an. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wurden durch die Kirche geführt und sahen uns die Fresken aus dem 12. Jahrhundert an. 

Unglaublich! 800 Jahre alte Wandgemälde. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anschließend führte uns Schwester Eva-Maria in die Krypta. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dort gab es (in mystischer Umgebung) Gelegenheit, Fragen über den Klosteralltag zu stellen. Nach 

anfänglicher, schüchterner Zurückhaltung ging es richtig los – „Wie oft beten die Schwestern am 

Tag?“ „Wann kann man die Schwestern singen hören?“ „Bekommen Nonnen Taschengeld?“ „Haben 

Nonnen Urlaub?“ Äußerst interessant, was wir hier alles erfuhren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zum Schluss durften wir noch einen Blick in die Johanneskappelle mit dem fantastischen Flügelaltar 

werfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziemlich durchfroren, aber glücklich gingen wir wieder retour, um uns in der Bibliothek des Hotel 

Goldener Hirsch aufzuwärmen. Heißer Tee und Kaffee, aber auch Sekt und Bier waren zur Labung 

bereit gestellt. 

Nach der Erfrischung führte uns noch unser Hans Lugstein, unermüdlicher Fremdenführer mit 

unerschöpflichem Wissen in die Universitätskirche, auch Kollegienkirche genannt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachdem unser Hunger auf Kunst und Kultur gestillt war, machte sich der Hunger nach leiblichem 

Wohl bemerkbar. Wir pilgerten wieder zurück in den Goldenen Hirschen, wo wir im Jagdsalon ein 

leckeres Menü genossen. Unsere beiden „Altvorderen“ Gerhard Nagele und Rainer Hochhauser 

beglückten uns mit Lesungen, die den Abend erst so richtig adventlich machten.  

Die tolle Stimmung lässt sich am besten daran erkennen, dass wir um 18.00 Uhr Platz nahmen und 

um 23.00 Uhr gingen. 5 Stunden zusammen essen, trinken, quatschen, lachen – wunderbar! Als 

besonderen Ehrengast durften wir Christian Netzle mit seiner Frau Angie begrüßen, der Past 

President der deutschen Clefs d’Or war nach vielen Jahren endlich wieder zu Besuch bei uns.  

Als Geschenk für die Salzburger Clefs d’or wurden dann noch die eleganten Regenschirme der 

International New York Times verteilt, die unsere liebe Barbara Bänninger zur Verfügung gestellt 



hatte. So wie sie schon viele Jahre unseren Verband unterstützt, waren auch Thomas Beinsteiner und 

Daniel Herzl von Panorama Tours und Ilse Fischer von AVIS als Gönner unseres Verbandes vor Ort. 

Ein wunderbar gemütlicher Abend fand ein spätes Ende… 

 

 


